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«n der mittelsten Fulde-Taffen Ecken nach der Fulda-Brücken zu gelegen, an
den Meistbietenden verkauften , undseyndnunmehro looD.Rrhlr. daraufgc-
borren. Wer nun ein mehrereS dafür zu geben gesonnen, wolle sich beym
Vrrkauff-r angeben.

2.) ES wollen des Herrn GaltzschrriderS Dicks nachgelassene Erben ihr HauS
vordemAhnabergrgelegen, verkauffen, undseynd bereits rovO.Rthlr.dar
auf geborten. Wer nun rin mrhreres dafür zu geben willens ist, kan sich bey
dem Herr Renthschreiber Wachs allhier meiden.

z.) DeS Herrn GrgenschrribcrSCofenSnachgrlassme Erben, wollen ihre hinter
 dem Rahthausr ander Frau Wittib Idaingelegene Behausung verkauffen.
Wer darzu Lust hat, kan sich beym Buchbinder Mstr. Itter angeben.

II* Sachen/ so ino üiiö auserhalb(Lasse!zuverpfachtett
seynd

1.) Nachdem zu andecwarter verpfachtung des Wein und BrandeweinfchanckS
nebstHerdergierüng uvd AZirthschafft,auch dem Wohnhaus undübrigen Zu
behör in dem Herrfchafftiichen Commis allhier Terminus licitationis auf Don
nerstag den Li. ApriliS angesetzt worden; So haben diejenige, welche zu dieser
pfacktung Lust Haben, sich alsdann Vormittags dahier auf König!. Fürst!.
Renth'Lämmer tinzusiaden, dieConüitiones wegen dieser pfachtung zu ver

nehmen, daraufjhr Gebot zu thun, und sodann weitere Verordnung zu er
warten.

ui Sachen / so in und um Cassel zu vermiehte»
teynd.

r.) ÑS wollen des Seel. Herrn ärcbivar» Volkmars nachgelassene Erben und
deren Lursror, ihre 4.Acker Zrhndfi eyrS Land vor dem Müller- Thor liegend,
vermiethen. Wer darzu Lust hat, kan sich beym Becker Mstr. Schaden an
geben.

2. ) Aufdem Brinck in des PerruquenmacherS Herr RühlingS Behausung, ist
in der zweyten Etage Stube und Cammer nebst platz vor Holtz ZU legen, zu
vermiethen, und aufJohanniS-Tag zu beziehen.


